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Die Familie Sixt mit den Drillingen. Von links Maria, Kilian, Quirin, Antonia, Werner und Hofhund Sissi.  

Bild: Kirchgraber
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
in den letzten zwei Monaten war wieder einiges los in Ramerberg. Das Thema  

Wasser hält die Gemeinde, unseren Gemeinderat und unseren Wasserwart ordent-

lich auf Trapp. Mehr dazu auf der nächsten Seite.

Am 15.02.2024 gab es einen schweren Unfall auf der B15 in Sendling mit einem  

unschönen Ausgang, als ein PKW in ein LKW fuhr. Die Ramerberg Einsatzkräfte der 

Freiwilligen Feuerwehr, die Nachbarfeuerwehren (Rott und Attel/Reithmehring) 

und die Rettungskräfte haben außerordentliche Arbeit beim Retten und Bergen 

geleistet. Hierfür möchte ich mich im Namen der Gemeinde bedanken.

Ein weiterer Trauerfall berührte die Gemeinde. Am 19.01.2024 ist Herr Georg Gerer 

im Alter von 90 Jahren verstorben. Er war über 11 Jahre im Gemeinderat tätig und 

war früher Aktives Mitglied bei der Freiwilligen Feuerwehr Ramerberg. 

Zum Schluss mal zu zwei lustigen Ereignissen, über die heute noch geredet wird. Am 18.02.2024 gab es von dem 

Kitzrettungs Verein Ramerberg e.V. eine große Nistkasten-Bau-Aktion. Über 30 Kinder in Begleitung ihrer Eltern  

und Großeltern waren eingeladen mit den vorbereiteten Baumaterialienjeweils ein oder sogar zwei Nistkästen 

 für die Einheimischen Singvögel zu bauen. Im Anschluss durfte jedes Kind seinen Nistkasten mit nach Hause 

nehmen.

Am 02.03.2024 organisierte der Elternbeirat vom Kindergarten Ramerbergein Kasperltheater im Gemeinde- 

haus. Der Anklang war groß und die Veranstaltung war ein voller Erfolg. Von 14 bis 16 Uhr war das Gemeindehaus 

mit lautem Kindergelächter gefüllt. Die Gemeinde bedankt sich ganz herzliche für das tolle Programm beim El-

ternbeirat, bei allen großen und kleinen Helfern und beim Kindergartenpersonal.

Ostern steht auch schon bald vor der Tür und damit auch die Schulferien.

Ich wünsche allen eine sonnige Osterzeit und schöne Feiertage mit der Familie.

Ihr Erster Bürgermeister  

Manfred Reithmeier
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Sachstand zu unserer Trinkwasser-
versorgung in Ramerberg
Sehr geehrte Mitbürger:innen,

Ende 2023 und zu Beginn des neuen Jahres haben uns eini-
ge Rohrbrüche in Atem gehalten.
Es mussten vier Hausanschlüsse und zwei undichte Hydran-
ten erneuert werden. Hier hatten wir Wasserverluste von bis 
zu 100 m³ täglich, das entspricht etwa dem Volumen von 
300 Badewannen voll wertvollsten Trinkwassers. 

Die besondere Bodenstruk-
tur in Ramerberg macht das 
Auffinden von Rohrbrüchen 
sehr schwierig, da das Wasser 
einfach im Boden versickert, 
ohne an die Oberfläche zu tre-
ten. Ein Rohrbruch konnte z. 
B. direkt über den an die Was-
serleitung grenzenden Regen-
wasserkanal abfließen. Ohne 
kontinuierliche Leckortung 
würden solche Rohrbrüche 
lange Zeit unentdeckt bleiben 
und hohe Kosten verursachen, weshalb wir uns auch im März 
wieder verstärkt der Leckortung widmen werden.

Die Erneuerung der defekten Rohrleitungen und Hausan-
schlüsse in Unterfeld / Zellereit steht kurz vor ihrem Ab-
schluss. Die Wiederherstellung des Straßenbelages erfolgt 
nach Angaben der ausführenden Firma im April/Mai 2024.
Die nach der starken Verkeimung von 2020 begonnenen 
Ertüchtigungsarbeiten am Netz und den Bauwerken der 
Wasserversorgung (Neuanbindung Sendling, Rückbau der 
Totleitungen, Außerbetriebnahme/Notsanierung Trinkwas-
serbehälter) sollen noch diesen Sommer vollendet werden. 
Ein weiteres großes Thema ist das durch die bundesweit 
gültige Trinkwasserverordnung (2023) vorgeschriebene und 
durch das Gesundheitsamt Rosenheim zudem schriftlich ge-
forderte Risikomanagement in der Trinkwasserversorgung. 
Hier steht der erste Schritt, die Bestandserhebung mit Risi-
koabschätzung durch ein unabhängiges Ingenieurbüro im 
Trinkwasserfach, ebenfalls kurz vor der Fertigstellung. Die 
Ergebnisse der Risikoabschätzung und ihre Bedeutung für 
die Ramerberger Trinkwasserversorgung werden zunächst 
intensiv im Gemeinderat erörtert. Zudem wird die Ausarbei-
tung verpflichtend dem Gesundheitsamt vorzulegen sein.
Die schließlich resultierenden Ergebnisse werden wir Ihnen so 
zeitnah wie möglich in einer Informationsveranstaltung prä-
sentieren. Hierbei wird auch das Ingenieurbüro anwesend sein 
und Ihnen Ihre Fragen umfassend, zusammen mit der Gemein-
deverwaltung, beantworten. Heute schon ist klar, dass für die 
Zukunft unserer Wasserversorgung Weichenstellungen und 
Kurskorrekturen erforderlich sein werden. Dabei geht es nicht 
um das „ob“, sondern nur um das „wie und wann“.
Wir erhoffen uns eine besonders zahlreiche Teilnahme Ih-
rerseits sowie eine rege Diskussions- und Fragekultur, da es 
schließlich um nichts Geringeres als die Zukunft der Trink-
wasserversorgung für das heute, hier und jetzt, aber auch 

die kommenden Generationen, geht. Entsprechend, liebe 
Bürger:innen, wird diese Informationsveranstaltung IHRE 
Veranstaltung, wir stehen Ihnen Rede und Antwort.

Ihr Team von der Gemeinde Ramerberg, Wasserversorgung.

Bericht aus der  
Gemeinderatssitzung

Sitzung vom 23.01.2024
Bauleitplanung; Ein Antrag auf Erweiterung des Bebau-
ungsplangebiets Nr. 8 „Sendling – Am Grabenfeld“ um  
1 Grundstück wurde abgelehnt, da dies aus bauplanungs-
rechtlichen Gründen nicht möglich ist. 

Bauanträge; 
Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens
Das gemeindliche Einvernehmen zum Abbruch eines Be-
standsgebäudes und Wiederaufbau des Gebäudes für 
Wohnzwecke im Außenbereich wurde erteilt.

Antrag der NRL/FWR auf Offenlegung aller Kosten für 
Rechtsanwälte/Gutachter/Mediatoren
Der Antrag der Fraktion NRL/FWR auf Offenlegung aller Kos-
ten für Rechtsanwälte/Gutachter und Mediatoren seit 2020 
wurde abgelehnt.

Sitzung vom 20.02.2024
Beitritt Regionalwerk Rosenheim
Seitens des Gemeinderats wurde ein grundsätzliches Interes-
se an einem Beitritt zum Regionalwerk Rosenheim bekundet.

Sitzungsbücher Gemeinde Ramerberg
Bürgermeister Reithmeier informierte über den aktuellen 
Sachstand bzgl. der bisher verschollenen Sitzungsbücher 
der nichtöffentlichen Sitzungen von 2014 bis 2016, die vor 
kurzem auf wundersame Weise wieder aufgetaucht sind. 
Der aktuelle Sachstand wird an die Polizei weitergegeben.

Bitte wenden Sie sich  
an die Gemeinde

„Lob, Kritik, Anregungen – Sprechen 

wir darüber! Ich freue mich auf Sie.“

Ihr Erster Bürgermeister Ramerberg, 

Manfred Reithmeier

Sie können jederzeit einen Termin nach Wunsch  

mit mir vereinbaren. Sie erreichen mich unter: 

E-Mail: manfred.reithmeier@rottinn.de 

Telefon: 08039-5588 Mobil: 0170-2005049
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„Daheim wohnen bleiben – so lange 
wie möglich“ 
Wohnberatung im Landkreis Rosenheim
Eine Online-Umfrage der deutschen Seniorenliga Anfang 
2020 hat ergeben, dass das selbstständige Wohnen im ver-
trauten Umfeld ganz oben auf der Wunschliste der Seniorin-
nen und Senioren steht. Genauso sehen es die Bürgerinnen 
und Bürger des Landkreises Rosenheim.

Dabei ist zu beachten, dass sich im Laufe des Lebens die 
Anforderungen an das Zuhause ständig verändern. Gerade 
ältere Menschen kommen in ihrer Wohnung oder in ihrem 
Haus oft nicht mehr so gut zurecht, manches wird anstren-
gend oder gefährlich. Aber nicht nur das Alter, auch eine 
Behinderung, eine Erkrankung oder ein Unfall können neue 
Anforderungen an das persönliche Wohnumfeld stellen. 

Hier kommt die Wohnberatung ins Spiel. Qualifizierte Ehren-
amtliche Wohnberaterinnen und Wohnberater bieten eine 
kostenlose und unverbindliche Beratung an. Gemeinsam 
mit den Betroffenen erarbeiten sie individuelle Lösungen. 
Sie informieren über Fördermöglichkeiten und unterstützen 
bei der Antragstellung. Wichtig ist in diesem Zusammen-
hang der Hinweis, dass die Entscheidung, ob eine Lösung 
umgesetzt wird oder nicht, ausschließlich von den Bewoh-
nern der Wohnung oder des Hauses getroffen wird. 

Das Anpassen einer Wohnung an veränderte Erfordernisse 
bedeutet nicht in jedem Fall, dass große Umbaumaßnah-
men notwendig sein müssen. Kleine Veränderungen wie das 
Umstellen von Möbeln, die Beseitigung von Gefahrenquel-
len oder das Anbringen eines Haltegriffes können schon viel 
bewirken. Der Landkreis Rosenheim und die Gemeinde … 
engagieren sich für dieses wichtige Themenfeld.

Interessenten an einer kostenlosen und unverbindlichen Be-
ratung können sich in der Gemeindeverwaltung unter der 
Telefonnummer … und/oder beim Seniorenbeauftragten/
Wohnberater unter …. und/oder bei der Fachstelle Wohn-
beratung im Landratsamt Rosenheim bei Brigitte Neumaier 
unter der Telefonnummer 08031 392 2281 melden.  

Wir Gratulieren
Zum 50. Hochzeitstag, 
Hilmar und Karin Koch  

am 18. Januar 2024

Herr Gerer war von 1973 bis 1984 Mitglied  
des Gemeinderates Ramerberg. 

Tiefbewegt haben wir die Nachricht von  
seinem Tod zur Kenntnis genommen. 

Wir danken ihm für seinen langen, engagierten  
ehrenamtlichen Einsatz zum Wohle  

der Gemeinde Ramerberg. 

Wir werden ihm stets ein 
ehrendes Andenken bewahren. 

Manfred Reithmeier 
1. Bürgermeister

    Die Gemeinde Ramerberg trauert um 

Herrn Georg Gerer

Überfüllte Altpapiercontainer an 
Feiertagen vermeiden
Zusammenfassung:
Gerade an mehreren aufeinanderfolgenden Feiertagen 
kommt es vor, dass die Altpapiercontainer an den Wertstoff-
inseln überquellen.

Inhalt:
Um den Füllraum der Altpapiercontainer besser nutzen zu 
können, wird gebeten, Kartonagen vor dem Einwurf zusam-
menzulegen oder zu zerkleinern.

Das Zusammenlegen von Kartons hilft nicht nur, bis zur 
nächsten Leerung im Behälter Platz zusparen, sondern auch 
die Zweckentfremdungdurch andere Personen möglichst 
unattraktiv zu machen.
Bei bereits vollen Containern ist es zudem sinnvoll, das Alt-
papier wieder mitzunehmen und zu einem späteren Zeit-
punkt oder an einem anderen Standort zu entsorgen, soweit 
dort ausreichend freies Fassungsvermögen vorhanden ist. 
Sind die Behältnisse ständig überfüllt, kann dies bei unserer 
Abfallberatung gemeldet werden, damit für eine Verbesse-
rung der jeweiligen Situation gesorgt werden kann.

Die Abfallberatung des Rosenheimer Landratsamtes  
erreichen Sie telefonisch unter 08031 / 392-4313 oder per 
E-Mail unter abfallberatung@lra-rosenheim.de.

Das Gemeindehaus ist am Donnerstag  
(Gründonnerstag), den 28.03.2024 sowie   

am Donnerstag, den 02.05.2024 geschlossen.

In dringenden Fällen melden Sie sich bitte  
unter der Telefonnummer: 08039-5588.

Wertstoffhof Ramerberg
Neue Öffnungszeiten für den Wertstoffhof:
Wie gehabt bleiben die Öffnungszeiten am Mittwoch von 
09:00 bis 11:00 Uhr und Donnerstag von 17:00 bis 19:00 
Uhr. Am Samstag ist der Wertstoffhof ab sofort eine Stunde  
länger geöffnet von 09:00 bis 12:00 Uhr.
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Pfarrbücherei
Einige Buchtipps eurer Bücherei Ramerberg

Toniefigur:
Bibi und Tina überzeugen den Grafen, einem verarm-
ten Gestüt in Ungarn zu helfen, indem er dort einige 
Wildpferde kauft. Die beiden Mädchen dürfen sie 

mit dem Zug abholen. Der alte Janosch ist froh 
über die Hilfe für das Gestüt. Doch Mikosch, der 
Reiterjunge, will die Pferde nicht hergeben, 
schon gar nicht „seinen“ Baboschko!

Bilderbuch:
Ein fleißiges Huhn erlebt an Ostersonntag eine besondere 
Überraschung.
Die "Heldin" ist ein außerordentlich fleißiges Huhn und sie 
legt, sehr wahrscheinlich angelehnt an den alten Schlager 
"Ich wollt ich wär ein Huhn …", sonntags immer zwei Eier 
- bis zu einem Ostersonntag, an dem statt der Eier ein erd-
beerfarbener und erdbeerduftender Würfel im Nest liegt, 
der sich bald als Bubble-Gum herausstellt und unser Huhn 
in ferne Gefilde entschweben lässt. Dort entdeckt sie ein 
Leben außerhalb des bisherigen Einerlei und der routinier-
ten Pflichterfüllung: sie tanzt, lebt Freizeit und wird sogar 
berühmt, weil sie plötzlich kunstvoll gefärbte Eier legt – ein 
bisschen Mondrian, ein bisschen Miró usw. Doch auch die-
ses scheinbare Wunschleben zeigt bald seine Schattensei-
ten – und es ist ein großes Glück, dass das Ganze sich als 
Traum herausstellt. Wirklich? Zeigt der Traum doch, dass 
Frau Sonntagsimmerzwei sich insgeheim auch andere Fa-
cetten des Lebens wünscht und tatsächlich: ihr Sonntagsei 
sieht an diesem Tag ganz anders aus! - Das humorvolle und 
mit kleinen Wortspielen gespickte Bilderbuch wird von 
ausdrucksstarken, karikaturistisch anmutenden bunten 
Illustrationen begleitet. Kinder dürften an dieser fröhlich-
verspielten "Unsinnsgeschichte" viel Spaß haben und das 
überraschende Ende bietet Stoff für lustvolle Spekulationen.

Leseanfänger:
Von der Mähne bis zu den Zauberhufen - jede Menge Magie! 
Linas großer Traum wird wahr: In der Nähe ihres neuen Zu-
hauses gibt es einen Ponyhof. Und sie darf während der 
Ponyzauber-Ferienwoche reiten lernen! Doch ausgerechnet 
Kaspar, das Chaos-Pferd des Hofs, sucht sich Lina als Reite-
rin aus. Oje! Aber Kaspar und Lina verstehen sich mit jeder 
Reitstunde besser. Und nachdem Kaspar mit zauberhaft glit-
zernden Hufeisen beschlagen wurde, geschieht etwas ganz 
und gar Magisches: Plötzlich spricht Lina Kaspars Sprache! 
Und das erste Abenteuer der beiden kann beginnen.

Kinderbuch:
Die zehnjährige Anni möchte eine neue Freundin finden 
und ein Schwein als Haustier zähmen.
Es ist einsam geworden für Anni, seit ihre beste Freundin 
weggezogen ist. Sie hat zwar ihren großen Bruder Aleksi, 
aber der ersetzt keine Freundin. Ihr Haustier Ringel verwei-
gert sich ihren Versuchen, es zu zähmen, so dass Anni sich 
sehr verloren vorkommt, zumal sie Probleme damit hat, 
auf andere Menschen zuzugehen. Die neue Mitschülerin 
Ria scheint ebenfalls Anschluss zu suchen, entspricht aber 

nicht Annis Vorstellungen. Als alles schiefgeht, kommt sie 
darauf, dass sie sich selbst öffnen muss für eine neue Freun-
din und die Zähmung ihres Schweinchens. Und so endet 
die Geschichte mit Aussichten auf eine neue Freundschaft 
und einen Film, den die beiden Mädchen zusammen drehen 
möchten, in dem auch Ringel eine Rolle übernehmen soll.

Thriller:
Der Berliner Kommissar Nils Trojan kommt einem Rätsel 
auf die Spur: Warum gibt sich eine Jugendliche fälschlicher-
weise als ein seit vielen Jahren vermisstes Mädchen aus, kurz 
bevor sie in den Tod springt? Bei seinen Ermittlungen trifft 
er auf die Kriminalpsychologin Carlotta Weiss, die unter Le-
bensgefahr versucht hat, die Jugendliche von dem Sprung 
abzuhalten. Trojan ist auf Anhieb fasziniert von seiner un-
konventionellen Kollegin und bietet ihr an, in dem Fall zu-
sammenzuarbeiten. Während sie gemeinsam versuchen, 
die mysteriösen Hintergründe des Selbstmords aufzuklären, 
geraten sie in den Strudel einer Mordserie, der sie unter die 
Brücken Berlins führt - und Carlotta erneut mit dem schwär-
zesten Abgrund ihres Lebens konfrontiert ...

Biografie:
Wenige Jahre nach dem Krieg begann man damit, Kinder 
in großem Stil auf Erholung zu schicken. Meist wurde ange-
führt, dass sie zu dünn seien, nicht selten wurde Eltern aber 
eine solche Kur auch aus sozialen Gründen empfohlen. Die 
Journalistin Lena Gilhaus ist dieser Praxis, die über Jahrzehn-
te hinweg sowohl in der BRD als auch in der DDR üblich war, 
nachgegangen. Sie hat Augenzeugenberichte und Stellung-
nahmen aus der damaligen Zeit zusammengetragen. Der 
Kuraufenthalt mündete nicht selten in einer Art Gefängnis-
aufenthalt mit drastischen Strafen bis hin zu Misshandlun-
gen und sexuellem Missbrauch – auch in kirchlichen Einrich-
tungen. Sicherlich waren die Verhältnisse in den Kurheimen 
nicht überall gleich. Die pädagogischen Konzepte waren 
unterschiedlich, auch die Empathie und die Ausbildung der 
Mitarbeiter/-innen, doch eine große Zahl von Kindern dürfte 
die Aufenthalte als Trauma erlebt haben. Die Autorin weist da-
rauf hin, dass der Aufarbeitung dieses Teils der Nachkriegsge-
schichte bis heute von politischer Seite keine große Priorität 
eingeräumt wird. Aber auch die entsprechenden Heime und 
Kliniken selbst zeigen selten Interesse an einer umfassenden 
Aufklärung. Zum Leidwesen vieler Betroffener. 

Im Pfarrheim, Dorfstraße 2, findet ihr noch  
viel mehr Bilderbücher, Romane, Krimis und  

Sachbücher in eurer Bücherei. Außerdem   
gibt auch tiptoi-Bücher, Tonie Figuren,  

Spiele und CD´s zum Ausleihen.

Öffnungszeiten:   
Sonntag: 9.30 Uhr – 11.00 Uhr

Mittwoch: 15.30 Uhr – 17.00 Uhr
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Evang. - Luth. Kirche 
Wasserburg · Surauerstraße 1

Gottesdienstplan März 2024
Termin PfarrerIn

So. 17.03. Judika
Wasserburg 10:00 Uhr mit KiGo  
Gabersee St. Raphael 18 Uhr

Möller
Möller

So. 24.03. Palmsonntag
Wasserburg 10:00 Uhr Peischl

Do. 28.03. Gründonnerstag
Wasserburg 19:00 Uhr A Peischl

Fr. 29.03. Karfreitag
Wasserburg 10:00 Uhr A Peischl

So. 31.03. Ostersonntag
Osternacht 6:00 Uhr A
Ostergottesdienst 10:00 Uhr A
Gabersee St. Raphael 16 Uhr

Peischl
Möller
Möller

PfarreienPfarreien

März 2024 – Ramerberger Gemeindeblatt
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+49 (0)8092 85 22 20 | Ebersberg@engelvoelkers.com
engelvoelkers.com/muenchen-suedos

E&V München-Südost Immobilien GmbH | Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

E B E R S B E R G

Ich hoffe Sie sind alle gut und gesund in das Jahr 2024 gestartet.
Der Immobilienmarkt hat sich, wie Sie sicherlich auch beobachten konnten, gedreht. Wir beschäftigen uns nun mit 
einem Käufermarkt. Das Immobilienangebot hat sich verdoppelt, die Preise der Immobilien sind gesunken! Jetzt 
beruhigt sich die Lage wieder und viele nehmen sich Ihrer Immobiliensuche wieder an. Die Ungewissheit bzgl. 
Energiekosten sind abgelegt und die Zinsen haben sich eingependelt.Ob Anwesen, Haus, Wohnung oder Grundstück, 
unterstütze ich Sie individuell beim Verkauf Ihrer Immobilie oder dem Kauf Ihres neuen Eigenheimes.Auch bei 
Fragen rund um die Finanzierung bin ich sehr gerne für SIe da! Zögern Sie nicht, sich mit mir in Verbindung zusetzen! 
Ich bewerte und planen mit Ihnen zusammen vor Ort die für Sie passende Vermarktungsstrategie.Hierfür stehe ich 
Ihnen gerne für eine unverbindliche Bewertung und Beratung zur Verfügung.

Ich freu mich auf Ihren Anruf, Ihre Nachricht oder Ihren Besuch in unserem Shop in Ebersberg!
Herzliche Grüße Ihre Christine Freifrau von Wiedersperg.

Immobilien seit 20 Jahren meine große Leidenschaft!
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VereineVereine

Grund- und Mittelschule  
                    Rott a. Inn

Spannende Erkundungen im Wald
An zwei Freitagen Ende Januar empfing Herr Reithmeier mit 
seiner Frau jeweils eine unserer dritten Klassen im Wald bei 
Katzbach. Die Klasse 3b erwischte noch den letzten Winter-
tag und konnte auf dem Weg durch den Wald neben Wald-
tierpräparaten (Marder, Sperber, Eichelhäher,…) auch Spu-
ren lebender Tiere entdecken. Sogar eine Dachsspur war im 
Schnee zu sehen. Interessant und anschaulich erklärte Herr 
Reithmeier den Schülerinnen und Schülern die Besonder-
heiten der Bäume und Tiere und die Aufgaben eines Jägers. 
Alle durften auf einen Jägerstand klettern. 

Besonders die vier Jagdhunde der Familie Reithmeier hat-
ten es den Kindern angetan. Nachdem anfangs noch einige 
Angst hatten vor den aufgeregt herumschnüffelnden Hun-
den, war es am Ende so, dass alle höchst beeindruckt waren, 
als der junge „Ranger“ Attrappen apportierte, die die Kinder 
auf der Wiese am Waldrand versteckten. Nett fanden es alle, 
als der Zwergdackel „Zwieback“ durch ein langes Rohr lief, 
das einen Fuchsbau simulierte. Und Coonhound „Franz-
Josef“ stöberte für die Klasse 3a Rehe auf, was er durch ein 
ganz besonderes Bellen anzeigte. Auf einen bestimmten 
Pfiff reagierten er und die anderen Hunde prompt, so dass 
auch die ängstlichen Kinder Vertrauen gewannen und die 
Hunde streichelten. Bei der Jagdhütte der Familie Reith-
meier gab es dann einen gemütlichen Feuerkorb zum Auf-
wärmen. Dort wurde Brotzeit gemacht und Herr Reithmeier 
zeigte das Fell eines Fuchses, ein Jagdhorn, sein Gewehr und 
beantwortete viele Fragen der Schülerinnen und Schüler. 
Zum Abschluss durften die begeisterten Kinder noch die 
Vögel und Rehe füttern. Mit dem Lied „Die Walddetektive“ 
bedankte sich die Klasse 3a ganz herzlich bei Familie Reith-
meier für diesen schönen Ausflug. 

Freiwilliges Schulfrühstück wird gut 
angenommen
Zwischen 20 und 30 Schüler nehmen seit Mitte Januar an 
der Grund- und Mittelschule das Angebot wahr, am Morgen 
zwischen 07:15 Uhr und 07:50 Uhr gegen einen geringen 
Betrag in der Schulmensa zu frühstücken. Dazu gibt es Tee, 
Kakao, Obst, verschiedene Müsli-Sorten, Brot, Marmelade, 
und vieles mehr. Zubereitet wird es von unserer Küchenfee 
Franziska Kirchlechner, die sich um das leibliche Wohl der 
Erst- bis Neuntklässler sorgt. 
Finanziell unterstützt wird das Schulfrühstück durch den 
Verein „Sonnenstern e.V.“ aus Raubling, der sich als Ziel ge-
setzt hat: „Ein Lächeln für alle – Helfen in der Region“. 

Im Namen der Schulfamilie bedanken wir uns recht herzlich 
bei allen Beteiligten, die es den Kindern ermöglichen, mit 
einem Frühstück in den Schultag zu starten.

Wenn Elfen, Mäuse und Katzen  
gemeinsam in der Turnhalle hüpfen…

Am Faschingsfreitag war es endlich wieder soweit: Viele bun-
te Masken aus der Grund- und Mittelschule trafen sich am 
Vormittag in der Turnhalle, um gemeinsam zu tanzen und 
sich über Witze und Sketche zu freuen, die in den Klassen 
vorbereitet worden waren. Das Programm war sehr vielfältig,  
denn die Klassen führten unter anderem einen Tanz, das Rap- 
huhn und den Mitmachtanz „Wotan Schu“ auf. Höhepunkt 
war zum Abschluss eine lange Polonaise aller beteiligten 
Lehrer und Schüler.

www.gms-rottinn.de
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Giant Explore E-2 GTS, 625 Wh 

2.899,- € statt 3.199,- €

Birkenweg 3 · 83561 Ramerberg · Telefon: (08039) 35 40
www.radsport-lindauer.de · radsport-lindauer@t-online.de

Wir beraten Sie 
gerne, am Besten 
vereinbaren Sie 
einen Termin und 
wir nehmen uns 
Zeit für Sie.

FRÜHJAHRSCHECK
Optimal vorbereitet in die Saison!
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Stein –  für 
innen und 
außen schnell und effizient verlegt  

durch alt eingesessene Firma
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Zur Verstärkung unseres Teams  
suchen wir ab sofort

freundliche/n, motivierte/n, flexible/n

MFA
(m/w/d, Voll-/Teilzeit)

Es erwarten Sie  
abwechslungsreiche Aufgabenfelder  

und ein gutes, kollegiales Arbeitsklima.

Dr. med. Michael Hartmann
FACHARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN

Hauptstr. 11, 83539 Pfaffing
mh@dr-michael-hartmann.de

Was kann man überhaupt noch 
glauben?
Neunt- und Viertklässler als Fakten- 
checker und Lügendetektive 
Bereits Grundschulkinder kommen mit Inhalten aus dem 
Internet in Kontakt – sei es über das eigene Smartphone, 
über Freunde und Freundinnen, ältere Geschwister oder die 
Eltern. Doch was kann man im Netz glauben? Wie kann man 
Nachrichten richtig einordnen?

In einem neuen Schüler-
webtalk des Bayerischen 
Rundfunks am 06. Feb-
ruar machte Anne Rei-
chenbach, Kika-Expertin 
Medien, die Schüler aus 
der 4. Klasse fit für einen 
kompetenten Umgang 
mit Fake News. Sie er-
klärte, welche prakti-

schen Wege es gibt, um Nachrichten zu beurteilen und 
Fake News zu erkennen. Mit diesem Webtalk will der BR die 
Grundschüler aufklären, welche Gefahren sich hinter Fake 
News verbergen können und dabei ist es wichtig, das kriti-
sche Denken anzuschärfen. 

Auch die beiden 9. Klassen konnten am 24.1. an einem 
Schülerwebtalk des BR teilnehmen. Sophie Rohrmeier vom 

“brfaktenfuchs” gab in ihrem Vortrag einen interessanten 
und sehr umfangreichen Einblick in die Arbeit als “Fakten-
checker”. Sie machte ihnen anhand aktueller Beispiele be-
wusst, wie weit verbreitet Falschinformationen im Netz, aber 
auch außerhalb, sind oder wie man veraltete oder manipu-
lierte Bilder, Verschwörungstheorien und Fakten im falschen 
Zusammenhang erkennt. 

Außerdem beantwortete sie sämtliche Fragen rund um das 
Thema “Fake News” oder ihre Arbeit als Journalistin beim BR. 

Großzügige Spende der ISG an  
den Förderverein der Grund- und  
Mittelschule
Herr Crüwell der technische Geschäftsführer der Firma ISG 
(Informatik und Service GmbH) aus Stephanskirchen über-
reichte am Freitag, den 02.02.2024, dem Förderverein der 
Schule eine großzügige Spende in Höhe von 500 €. Im Na-
men des Fördervereins bedankte sich die Vorsitzende Ka-
mila Bozkurt. Als Vertretung der Schülerschaft sprachen die 
beiden Schülersprecher der ISG ihren Dank aus. 

Katis Kasperl begeistert wieder die 
Ramerberger Kinder
Am 2. März 2024 war es wieder so weit. Zum dritten Mal or-
ganisierte der Elternbeirat vom AWO Kinderhaus Ramerberg 
ein Kasperltheater im Gemeindehaus. Dieses Jahr wurden 
von Katis Kasperltheater wieder zwei Vorstellungen aufge-
führt.

„Kasperls Mondlandung“ war ein lustiges, spannendes Stück 
bei dem der Kasperl und sein Hund Lumpi von der Hexe auf 
den Mond geschossen werden. Die Hexe möchte, dass sie 
ihr den goldenen Mond vom Himmel holen. Dabei machen 
sie Bekanntschaft mit dem Mann im Mond, entdecken fabel-
hafte Dinge und Lumpi möchte gar nicht mehr nach Hau-
se. Die zweite Vorstellung hieß „Kasperl und der entlaufene 
Löwe“ bei dem Groß und Klein herzlich über einen tollpat-
schigen Löwen Lachen konnten, der Hunger auf Würstel hat 
und Kasperls abenteuerlichenFangversuchen.

Am Ende der beiden Vorstellungen nahm sich Kati wieder 
richtig viel Zeit, den Kindern zu zeigen, was hinter den Ku-
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lissen beim Kasperl so alles passiert. Die Kinderaugen leuch-
teten und Kati musste richtig viele Fragen rund um den Kas-
perl beantworten.

Wie im letzten Jahr wurden Popcorn, Muffins, Kaffee und 
kalte Getränke verkauft. Was sehr gut angenommen wurde. 
Der Elternbeirat freut sich über einen Gewinn von 1.070 €. 
Der komplette Erlös kommt dem Kinderhaus Ramerberg zu-
gute. Unter anderem werden neue Spielgeräte für die Kin-
der- und Krippengruppe finanziert.

Wir bedanken uns bei allen Besuchern, fleißigen Helfern 
und Traudls Cafe für den Kartenvorverkauf. Ebenfalls Dan-
ke sagen wir beim Bürgermeister Mane Reithmeier, der uns 
am Aufführungstag tatkräftig unterstützt hat und von der 
Gemeinde einen 200€-Zuschuss für die vergünstigten Kar-
ten der Kinder des Kindergartens und der Krippe ermög-
licht hat. 

Gartenbauverein  
Attl/Roßhart/Ramerberg

Obstbaumschnittkurs mit Rupert Altermann auf dem 
Gelände der Stiftung Attl
Therorie: 15.03. um 19.00 Uhr im Gasthaus Dimpflmeier in 
Roßhart.
Praxis: 16.03. um 9.00 Uhr Treffpunkt Gärtnerei Attl
Bitte eigenes Werkzeug mitbringen. 
Kosten: Für Mitglieder frei, Nichtmitglieder 15.00 €
Anmeldung bei Hermann Bortenschlager: 08039 1629 oder 
0177 1404246

Radiessen
Am Samstag, den 19. 04. um 19.00 Uhr im Pfarrsaal in Attel
Musikalische Begleitung durch den Abend: Matthias Springer 
mit seiner Ziach.

Bienenbande
Die Kindergruppe des Gartenbauvereins startet auch heuer 
wieder am Hansnhof ins neue Gartenjahr. Sähen, Pflanzen, 
Pflegen, Ernten mit allen Sinnen dabei sein.

Vereinsausflug am 29. Juni  
zur Landesgartenschau nach  
Kirchheim bei München

In der Woche vom 24. bis 29.06. ist der Kreisverband Rosen-
heim mit einem Stand auf der LGS vertreten.

Nachmittagsausflug am 12.09. zur Le-
onhardsquelle nach Leonhardspfunzen 
mit einer Führung durch den Betrieb und 

anschließender Einkehr.
Anmeldeschluss: 02.09.24
Treffpunkt: Parkplatz Herbstfestwiese in Attel
Abfahrt: 13.30 Uhr mit privaten PKW (Fahrgemeinschaften)
Unkostenbeitrag: 3.- €
Anmeldung bei Hans und Waltraud Jäger: 08039 2023

SG Zellerreith e.V.

Jährliches Freundschaftsschießen 
gegen Reitmehring am 16.02.2024
Wie jedes Jahr haben sich die Zellerreither und Reitmehring 
Schützen zum Freundschaftsschießen getroffen, dieses mal 
im Schützenheim Zellerreith. Insgesamt waren 77 Schützen, 
40 für Zellerreith und 37 „Wagnerwirt“ Schützen vertreten. 
Elf Schüsse durften abgegeben werden, von denen einer 
für die zwei „Griagl“ war. Nach gemütlicher Runde wurden 
dann die Gewinner bekannt gegeben. Das Reitmehringer 
„Griagl“ hat mit einem 110 Teiler Josef Panzer gewonnen 
und das Zellerreither, Peter Kreuzer mit einem 72 Teiler. In 
der Mannschaftswertung Luftgewehr und Luftpistole haben 
die Zellerreither Schützen jeweils ein Ergebnis von 955 und 
444 Ringen und die Reitmehringer 944 und 433 Ringen. Die 
Gewinner der Sachpreise wurden getrennt gewertet. Bei 
den Reitmehringer Schützen erreichte Josef Schneider mit 
einem 18,2 Teiler den ersten Platz, zweiter wurde Lorenz 
Bodmaier mit 96 Ringen und dritter Stefan Kainzmaier mit 
einen 20,5 Teiler. Lorenz Bodmaier machte bei den Zeller-
reither Schützen den ersten Platz mit einen 23,4 Teiler, den 
zweiten machte Josef Lipp jun. mit 97 Ringe und den dritten 
Josef Panzer mit einen 28,4 Teiler.

Nach beendeter Preisverleihung wurde der Abend in geselli-
ger Runde ausgeklungen. Die Zellerreither Schützen bedan-
ken sich recht herzlich bei den Reitmehringer Schützen für 
das zahlreiche Erscheinen und bei unserem Gastwirt Esterer 
bedanken wir uns natürlich auch recht herzlich. 
"Vergelt's Gott"

Von links mit Krug Panzer Josef und Peter Kreuzer.
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Ramerberger Frauen e.V.

Ramerberger Frauen e.V. spendet 
an Frauenhaus und Hagelflieger
Im Januar übergab der Ramerberger Frauen e.V. jeweils 
500€ an das Frauenhaus in Halfing sowie an die Hagelflieger 
in Vogtareuth. Das sogenannte Mutter-Kind-Heim Kochen-
dörfer in Halfing bietet vollbetreutes Wohnen für Mütter 
und deren Kinder an und unterstützt beim Aufbau bzw. Sta-
bilisierung einer tragfähigen Mutter-Kind-Beziehung. Da die 
Räumlichkeiten sehr in die Jahre gekommen sind, benötigt 
die Einrichtung dringend finanzielle Unterstützung, die wir 
ihnen natürlich gerne zugutekommen ließen. 

Auch der Vorstand des Hagelabwehrvereins Vogtareuth, Ge-
org Vogl freute sich über die entgegengebrachte Spende. 
Der Verein wird zwar finanziell vorwiegend von den Land-
kreisen Rosenheim und Miesbach unterstützt, muss aber ca. 
25% der Kosten, die durch deren Einsätze entstehen selbst 
finanzieren, sodass auch hier das Geld dankend entgegen-
genommen wurde.

Cowgirls-Tanzeinlage „rockt“  
Ramerberger Faschingsbälle
Auch in diesem Fasching traten wieder zahlreiche, tanzlustige 
Ramerberger Frauen mit einer gekonnt aufgeführten Tanzein-
lage als Cowgirls auf. Beim Sportlerball des SV Ramerberg, auf 
dem Weiberfasching der Pfaffinger Frauen in Rettenbach und 
zuletzt noch beim Pfarrverbandsball in Ramerberg begeis-
terte man jeweils das gut gelaunte Publikum mit der Einlage. 
Allein die vier Proben dafür machten allen Mitwirkenden-
riesen Spaß und wir freuen uns schon jetzt auf die nächste 
Faschingssaison, wenn wir uns wieder eine neue Line-Dance-
Choreographie ausdenken. Interessierte Mittänzerinnen sind 
da natürlich jederzeit herzlich willkommen…

Wieder ein Spieleabend im  
Pfarrheim
Am Sonntag, den 7. April 18 Uhr dürfen wieder alle „Spui-
ratzn“ ins Pfarrheim Ramerberg kommen und miteinander 
verschiedenste Spiele ausprobieren oder einfach alt be-
währte Spiele miteinander spielen. Für kleine Snacks und 
Getränke ist natürlich gesorgt. Eure Lieblingsspiele dürft 
ihrbitte gerne mitbringen.

Große Begeisterung beim  
Selbstverteidigungskurs
Über 20 Teilnehmerinnen 
haben sich zum Selbstvertei-
digungskurs des Ramerber-
ger Frauen e.V. angemeldet, 
der vom TKD-Trainerteam 
des TSV 1880 Wasserburg 
in der Mehrzweckhalle in 
Reitmehring durchgeführt 
wurde. Mit Begeisterung 
und natürlich mit viel Spaß 
erlernte man dabei die Grundlagen der Selbstverteidigung 
sowie verschiedene Taekwondo-Techniken undmachte 
gleichzeitig ein Selbst-sicherheitstraining.

Einladung zum Kinoabend  
ins Gemeindehaus
Am Sonntag, den 17. März 19 Uhr fin-
det im Gemeindehaus ein lustiger Kino-
abend nicht nur für Frauen statt. Der Ein-
tritt ist frei, für Snacks und Getränke ist 
gesorgt. Jeder ist herzlich eingeladen, 
zu kommen.

Osterkerzen basteln
Am Dienstag, den 19. März ab 19 Uhr basteln wir wieder 
gemeinsam Osterkerzen, die am Palmsonntag nach dem 
Gottesdienst gegen eine Spende erworben werden können. 
Alle Bastelfreudigen (auch Nichtmitglieder!) sind herzlich 
eingeladen, mitzuhelfen. Bitte eine Bastelunterlage (Brett) 
und ein geeignetes Messer oder eine lange Nadel mitbrin-
gen. Wer übrige Wachsplatten zu Hause hat, darf diese ger-
ne mitbringen. Kerzen, Wachsplatten und sonstiges Bastel-
material sind vorhanden.
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Neues von den Beauftragten für 
Menschen mit Behinderungen
Stehtische sind perfekt, oder?
Stehtische sind perfekt, fördern die Kommunikation und das 
Miteinander – wenn man - ja wenn man die richtige Größe 
hat. Schaut man aber aus einem Rollstuhl also aus 1,25 m 
hoch, sieht man höchstens unter die von unten wenig span-
nende Tischplatte, manchmal klebt ein Kaugummi drunter, 
und wenn der Rollifahrer sein Glas oder seinen Teller abstel-
len will, gleicht das einer Übung beim Physiotherapeuten.

Eine Lösung? – unmöglich? Nein! Es gibt den „onefortwo“, 
einen Tisch, der mit seinen beiden Platten in verschiedenen 
Höhen sitzenden und stehenden Menschen an einem Tisch 
Platz bietet. Vorbei ist, dass der, der im Rollstuhl sitzt, sich auf 
die Frage konzentrieren muss „wo lasse ich meinen Laptop 
und mein Redekonzept und mein Glas und meinen Teller“ 
und interessante Gespräche gehen wortwörtlich über sei-
nen Kopf hinweg.
Beim „onefortwo“ sitzen am Ende des dann doch etwas 
längeren Smalltalks Menschen mit und ohne Behinderung 
ganz entspannt auf „Couchhöhe“, auch weil der an dem 
Tisch Stehende sich bequem „hiflagga“ kann und so ein we-
nig in Richtung Rollstuhlnutzer abtaucht.

Zum ersten Mal kam der Tisch gleich ganz prominent zum 
Einsatzund zwar als die Projektgruppe „Barrierefreies Bauen 
in Stadt und Landkreis Rosenheim“ einen Aufzug im Amtsge-
richt Rosenheim als gutes Beispiel für Inklusion wertete und 
während eines kleinen Empfangs bei der Direktorin des Amts-
gerichtes die Vorzüge des „onefortwo“ kennenlernen konnte.
https://bauen-barrierefrei-rosenheim.de

Die Tische können für Events ausgeliehen werden, der Nut-
zer muss sie allerding selbst abholen. Christiane Gortz      

Bezirk erhöht die Bekleidungspauschale
für stationäres Wohnen
Bezirk Oberbayern erhöht Bekleidungspauschale für Men-
schen in besonderen sozialen Schwierigkeiten im stationä-
ren Wohnen. Wegen der hohen Inflation hat sich alles ver-
teuert – auch Kleidung und Schuhe. Der Bezirk Oberbayern 
hebt deshalb die Bekleidungspauschale für Menschen in 
besonderen sozialen Schwierigkeiten an. Wie der Sozial- 
und Gesundheitsausschuss jetzt beschlossen hat, beträgt 
die Pauschale künftig 41,66 Euro pro Monat – ein Plus von 
5,86 Euro. Die Erhöhung wird zum 1. Januar 2024 wirksam. 
Der monatliche Betrag von 41,66 Euro entspricht rund 8,3 
Prozent der Regelbedarfsstufe 1 von derzeit monatlich 502 
Euro. Der jährliche Höchstbetrag für Kleidung und Schuhe 
liegt bei 499,92 Euro. Zuletzt war die Pauschale Anfang 2018 
erhöht worden. Die Beträge gelten nur für Personen, für die 
der Bezirk Oberbayern die Kosten in einer oberbayerischen 
stationären Einrichtung für wohnungslose Menschen trägt. 
Liegt die Einrichtung in einem anderen bayerischen Bezirk 
oder in einem anderen Bundesland, gelten die dortigen Sät-
ze, die oft deutlich niedriger sind. 

Michael Poremba
Behindertenbeauftragter

Pressemitteilung Landesbehörde  
Zentrum Bayern Familie und Soziales 
Menschen mit gesundheitlichem Handicap 
Jeder elfte Mensch in Bayern mit Schwerbehinderung 
Rund 1,23 Millionen Menschen in Bayern waren Ende des 
Jahres 2023 schwerbehindert. Die Quote lag damit bei rund 
9,18 Prozent der Bevölkerung Bayerns – das ist jeder elfte 
Mensch im Freistaat. 

Bei der Landesbehörde Zentrum Bayern Familie und So-
ziales (ZBFS) gingen im zurückliegenden Jahr insgesamt 
256.945 Erst- und Neufeststellungsanträge gerichtet auf die 
Feststellung einer Behinderung ein. „Das ist der dritthöchste 
Wert seit Beginn der Statistik im Jahre 1978“, so Dr. Norbert 
Kollmer, Präsident der Landesbehörde ZBFS. „Über 33.500 
Menschen mehr als im Vorjahr stellten einen Antrag.“ 

„Immer mehr Bürgerinnen und Bürger stellen ihren Antrag 
zur Feststellung ihrer Behinderung beim ZBFS digital“, so Dr. 
Kollmer weiter. Bayernweit lag die Online-Quote bei 28 Pro-
zent und damit um 2 Prozentpunkte höher als im Vorjahr. 
„Im Bundesvergleich belegt unsere Landesbehörde mit die-
ser Online-Quote einen Spitzenplatz“, so Dr. Kollmer. 
Eine Schwerbehinderung liegt ab einem Grad der Behinde-
rung (GdB) von 50 oder mehr vor. Die Landesbehörde ZBFS 
stellt diesen GdB fest. 
Auf die Regierungsbezirke verteilt, ergibt sich für das Jahr 
2023 folgende Aufteilung: 
Oberbayern: 371.712  Niederbayern: 118.994 
Oberpfalz: 125.362  Oberfranken: 119.766 
Mittelfranken: 202.260  Unterfranken: 131.419 
Schwaben: 158.824 
Den Online-Antrag finden Sie unter www.schwerbehinder-
tenantrag.bayern.de/onlineantrag/ 
Informationen zum Schwerbehinderungs-Feststellungsver-
fahren erhalten Sie unter: 
www.zbfs.bayern.de/menschen-behinderung/ausweis 
Kontakt: Benjamin Vrban, Pressesprecher 
Kreuz 25, 95445 Bayreuth 
Telefon: 0921 605-3002, Fax: 0921 605-3939 
E-Mail: presse@zbfs.bayern.de, Internet: www.zbfs.bayern.de

Anton Baumann bleibt weiterhin 
Obmann
Marianische Männerkongregation Attel wählt neu – 
Verweis auf Höhepunkte im Altöttinger Jubiläumsjahr

Attel/Ramerberg - Die Marianische Männerkongregation At-
tel begeht ihren Jahrtag seit jeher am zweiten Fastensonn-
tag. Im Anschluss an den gemeinsamen Gottesdienst mit 
Präses Georg Greimel aus Altötting, trafen sich am 25. Feb-
ruar die örtlichen Sodalen zur Jahresversammlung mit Neu-
wahl. Und wie im Kreis der Marienfreunde gewohnt, haben 
sich am Begegnungstag auch wieder zahlreiche Mitglieder 
der Nachbarvereine beteiligt. Mit einem Blumenstrauß be-
dankte sich Obmann Anton Baumann (Bild 1) bei der Atteler 
Landjugend als professionelle "Gastgeber" und ihre vorzüg-
liche Bewirtung im umfunktionierten „Brauhaus“.

>> Fortsetzung auf der S. 14
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Bei der Neuwahl durch Handzeichen wurde Anton Baumann 
als bisheriger Obmann und gleichzeitiger Kassier einstim-
mig wiedergewählt. Zu seinem Stellvertreter wurde Robert 
Süßmaier bestimmt. (Bild 2)

Mit einer umfangreichen Rückschau auf heimische und aus-
wärtige Veranstaltungen, berichtete Ortsobmann Anton 
Baumann inhaltlich vom Treffen der Sodalen-Obmänner 
und brachte auch die zahlreiche Teilnahme an regionalen 
Veranstaltungen und Hauptfesten in Altötting lobend zum 
Ausdruck. Der leicht überschaubare Finanzbericht weist ei-
nen soliden Kassenstand auf und machte die Entlastung zur 
reinen Formsache.

Das in Altötting am 9.+10. März stattgefundene Frühjahrs-
hauptfest, zu dem auch Kardinal Reinhard Marx gekommen 
war, sowie das Bruder-Konrad-Fest am 20.+21. April bezeich-
nete MC-Präses Georg Greimel als zwei Höhepunkte im Al-
töttinger Jubiläumsjahr. Nach seiner Erklärung hat die Mari-

anische Frömmigkeit besonders in der Gegend um Altötting 
eine 425-jährige Tradition. 

Am 25. März 1599 nämlich gründeten 30 Männer die Altöt-
tinger Kongregation. Seither ist die Marianische Männer-
kongregation Altötting zur größten in Europa angewachsen. 
Heute gehören 11000 Sodalen aus dem ober- und nieder-
bayerischen Raum dieser Kongregation an. Dabei umfasst 
die Altöttinger Zentralkongregation 215 Pfarrgruppen, die 
in den Diözesen Passau, Regensburg und München-Freising 
beheimatet sind.

Mit Altötting untrennbar verbunden ist auch der Name 
„Bruder Konrad“. So fallen in das große Jubiläumsjahr der 
Männerkongregation auch zwei Jubiläen des Heiligen Bru-
ders Konrad. Dazu zählt sein Sterbetag am 21. April vor 130 
Jahren und die Heiligsprechung durch Papst Pius XI. vor 90 
Jahren.   prj / FOTOS PENZKOFER

Blumenstrauß für Atteler Landjugend als professionelle "Gast-
geber" der Sodalen

Als Obmann fungiert weiterhin Anton Baumann (Mitte). Ihm 
stellvertretend zur Seite teht Robert Süßmaier (links). Zur Wahl 
gratulierte Präses Georg Greimel.
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Kitzrettung Ramerberg
Jäger und Landwirte spenden 

für „Kitzrettung Ramerberg” 
Die Jagdgenossenschaft Ramerberg hat zusam-

mengelegt und dem Verein „Kitzrettung Ramerberg" einen 
großzügigen Spenden-Scheck über 1.000 € überreicht. Ein 
Einsatz, den die Jäger gemeinsam mit den Landwirten für die 
Rettung junger Rehkitze leisten. Es ist wichtig, miteinander 
statt gegeneinander zu arbeiten. Landwirtschaft und Jäger 
zusammen engagieren sich für die Natur.  

  

Die Landwirte sind ja verpflichtet, ihre Wiesen vor der Mahd 
abzusuchen. Bei Zuwiderhandlung, wenn nicht abgesucht 
wird und ein Tier zu Schaden kommt, stehen Strafen bis 
12.000 € im Raum. Dass es nun für die Kitzretter Ramerberg 
durch den Kauf zweier kostspieliger Drohnen einfacher ge-
worden ist, Kitze zu retten, weil man in wesentlich kürzerer 
Zeit große Flächen absuchen kann, bringt einen Nutzen für 
alle.  
  
 

Aktion der „Kitzrettung Ramerberg“: 
Kinder bauen Vogelnistkästen 
Die Kitzretter Ramerberg beschränken sich nicht nur auf 
das Retten junger Kitze. Sie betreiben aktiven Naturschutz 
– und der beginnt vor der eigenen Haustür. Es ist ein großes 
Anliegen, bereits die Kinder zu sensibilisieren und für die 
Natur zu begeistern. So erfolgte nun eine Einladung zum 
Bau von Nistkästen für unsere heimischen Vögel. Sehr viele 
kleine Kinder in Begleitung von Eltern oder Großeltern sind 
gekommen. Der Andrang war so groß, dass ein weiterer Ter-
min im Rahmen des Ferienprogramms erfolgt.  

  

Gut 30 Kinder drängten sich an den Tischen und machten 
sich mit Feuereifer daran, die akribisch vorbereiteten Bau-
sätze zusammenzuschrauben. Das machte ihnen so viel 
Spaß, dass manche noch einen zweiten Nistkasten in Angriff 
nahmen, den sie natürlich nach der Erfahrung beim ersten 
Mal in Rekordzeit aufbauten.  
Nebenbei gab es auch viele Informationen rund um die hei-

mische Vogelwelt. Eine Schautafel mit 
den Vogelarten hing aus, und man 
erfuhr viel Wissenswertes rund um 
die Nistkästen. Nicht nur, dass man 
Nistkästen baut, weil es den Vogeln 
an natürlichen Nistmöglichkeiten 
zunehmend fehlt. Auch auf das rich-
tige Material wurde verwiesen, sowie 
auf die richtigen Maße. So wissen die 
Kinder nun, dass der Durchmesser des 
Einfuglochs eine Rolle dabei spielt 

welche Vögel sich einnisten. Bei 30 mm Durchmesser sind es  
viele Meisenarten, bei 35 mm Durchmesser kommen Kohl-
meise, Schnäpper, Haus- und Feldspatz. Nach der Brutzeit 
sollte man die Nistkästen geschlossen halten, denn dann 
überwintern darin wichtige Insekten und andere kleine Tiere. 

  

Dass die Kinder ihre Werke anschließend mit nach Hau-
se nehmen durften, sorgte für leuchtende Kinderaugen. 
Bezahlt werden musste nichts, denn die „Kitzrettung Ra-
merberg“ hat die Materialien selbst vorbereitet und be-
reitgestellt. Die Bretter wurden sogar entgratet, damit sich 
niemand beim Zusammenbauen einen Schiefer einzieht. 
Natürlich freuten sich die Kitzretter über Spenden für ihre 
Aktion. Es sind über 300 € in der Kasse gelandet. 

Kitzrettung Ramerberg
Wenn Sie unseren Kitzrettungsverein unterstützen möch-
ten, finden Sie alle Informationen dazu auf unserer Home-
page: www.kitzrettung-ramerberg.de oder rufen Sie uns 
an unter: 0170-2005049

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Kitzrettung Ramerberg e.V.
Hiermit lädt unser Verein alle Mitglieder und Interessierte 
zur Jahreshauptversammlung am Dienstag den 09. April 
um 19:00 Uhr beim Bichler Wirt in Ramerberg ein. 
Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit Euch.

Attler Landjugend spendet an die  
Kitzretter
Die Kitzretter Ramerberg freuen sich über eine großzügige 
Spende der Attler Landjugend und bedanken sich recht 
herzlich. Die stolze Summe von 1.050 € hilft, die beiden 
Drohnen zu finanzieren, mit denen nun die Wiesen vor der 
Mahd abgesucht werden können. Das Ziel, in diesem Jahr 
alle Rehkitze zu finden und zu retten, rückt damit näher.
Das Geld sammelte die Landjugend Attel ein beim traditi-
onellen Klopfersingen in der Vorweihnachtszeit. An zwei 
Terminen waren Gruppen mit jeweils fünf Sängerinnen und 
Sängern unterwegs gewesen in der Pfarrei Attel, in Send-
ling, Attel, Attelthal, Kornberg, Au und Reisach. Eine Gruppe 
jüngerer Kinder übernahm  Allmannsberg und Bruck.
Mit den Spendengeldern werden regionale Projekte unter-
stützt. Neben einer gleich hohen Spende für den SAPV des 
Jakobus Hospizvereins in Rosenheim galt das Engagement 
der Landjugend Attel auch dem Einsatz für die Natur und 
der Rettung junger Kitz-Leben in Ramerberg.

Die Scheckübergabe. Auf dem Foto von links nach rechts: 
Anja Seeleitner, Korbinian Springer, Manfred Reithmeier,  
Sandra Hütter, Veronika Schex und Bettina Ober

Von links: Rosalie mit 
Drohne, Manfred Reit-
hmeier (1. Vorstand der 
Kitzretter Ramerberg), 
Werner Sixt und Vize 
Rudi Hubert von der 
Jagdgenossenschaft, 
Claus Seefried und Katrin 
Kürschner (Vorstände 
Kitzretter) 
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Starte deine Ausbildung bei uns!
Feinwerkmechaniker (m/w/d)

DHF Präzisionsmechanik GmbH
Oberrainer Feld 41, 83104 Ostermünchen
Telefon: 08067/909900

info@dhf-gmbh.de
www.dhf-gmbh.de

Kälber-Wunder bei der  
Familie Sixt in Hofstett
Nur ganz kurz musste der Ramerberger 
Landwirt Werner Sixt an die Top-Mel-
dung dieser Zeitung vom 20. Februar 
denken: nämlich das Markus Söder die 
Ehrenpatenschaft für alle in Bayern ge-
borene Drillinge anbietet. Denn (fast) 
genau das passierte auf seinem Hof 
drei Tage vorher: die Kuh „Tila“ brachte gegen 18 Uhr drei 
Kälber zur Welt! Doch damit nicht genug: schon am Vormit-
tag kalbten zwei Zwillings-Kühe binnen zehn Minuten - also 
fünffacher Nachwuchs an einem Tag!

„Drillinge gab es bei uns vor 32 Jahren - das ist schon ein 
sehr seltenes Glück“, erzählt Werner Sixt. „Und wenn der Zu-
fall auch noch mitspielt und unseren Tierbestand an einem 
einzigen Tag um fünf Exemplare vermehrt - umso besser!“ 
Wenngleich die erste Woche nach der Fünffach-Geburt sehr 
anstrengend war: „Man muss unbedingt darauf achten, 
dass die Jungtiere die Muttermilch aufnehmen, da in dieser 
„Biestmilch“ die meisten natürlichen Abwehrstoffe gegen 
Keime und Bakterien enthalten sind.

Werner und Maria Sixt  betreiben den Hof mit 50 Hektar Grün-
land, Ackerflächen und Wald seit 2007 bei konventioneller 
Bewirtschaftung. Seitdem wurde der Hof kontinuierlich er-
weitert und auf den jeweils aktuellsten „Tierwohl-Standard“ 
gebracht. Den Haupterwerb sichert die Familie mit 75 Milch-
kühen und 70 weiblichen Tieren in der Nachzucht.

MFA 
Arzthelferin

in Vollzeit für 
Allgemeinarztpraxis  
in Edling gesucht.

Tel.: 08071 - 10 40 92 

Moped? E-Scooter?
Einfach günstig
versichern!
Jetzt Nummernschild abholen

AB 

38 €*
AB 

22 €*

Die neuen Nummernschilder für Moped 
und E-Scooter gibt es jetzt ganz besonders 
günstig bei der HUK-COBURG.

Einfach vorbeikommen, das aktuelle Schild 
mitnehmen und schon starten Sie gut ver-
sichert in die neue Saison.

 * Angebote der HUK-COBURG-Allgemeine, 96450 Coburg, 
Kfz-Haftpfl ichtversicherung, Fahrer ab 23 Jahre

Vertrauensmann 
Reinhard Arbter
Mobil 0176 39886114 
reinhard.arbter@hukvm.de 
Moosham 8 
83556 Griesstätt 
Öffnungszeiten fi nden Sie unter  
huk.de/vm/reinhard.arbter

Vertrauensmann 
Hans Hangl
Tel. 08039 2135
hans.hangl@hukvm.de 
Stögerfeld 4 
83543 Rott
Öffnungszeiten fi nden Sie unter  
huk.de/vm/hans.hangl
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Zusammenfassung der  
Jahreshauptversammlung der  
Freiwilligen Feuerwehr Ramerberg
Die Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Ramerberg 
fand jüngst zum 26.01.2024 im Gasthaus Bichler statt. Be-
richtet wurde von öffentlichen Tätigkeiten des Vereins wie 
der Brandschutzerziehung im Kindergarten, dem Absper-
ren beim Martinsumzug, Leonhardiritt, Fronleichnam, usw.,  
sowie der Teilnahme am Weihnachtsmarkt, der Christbaum-
Sammelaktion und noch vielem mehr.
Derzeit zählt die Freiwillige Feuerwehr 79 aktive Mitglieder 
und 12 Jugendliche. Für das Jahr 2023 kann man auf be-
trächtliche 66 Einsätze mit insgesamt 694 Einsatzstunden 
zurückblicken. Diese waren auch durch besonders heraus-
fordernde Einsätze gekennzeichnet, wie zum Beispiel dem 
massiven Wintereinbruch Anfang Dezember oder diverse 
schwere Verkehrsunfälle und Ersthelfer-Notrufe.

Hier ein kleiner Über-
blick über die Einsätze 
der Feuerwehr Ramer-
berg:

Wie links die Grafik 
zeigt, sind die Einsätze 
im vergangenen 
Jahr im Vergleich zu 
den Corona-Jahren 
wieder stark ange-
stiegen:

Ein großer Dank gilt an dieser Stelle allen aktiven Feuer-
wehrdienstleistenden, den Kommandanten, Ausbildern  
und Gruppenführern, den Jugendwarten, Gerätewarten 
und der Unterstützung durch die Gemeinde und allen, die 
zum Dienst der Feuerwehr beitragen!

Der zumeist reibungslose Ablauf bei den Einsätzen ist nicht 
zuletzt der umfassenden Schulung der aktiven Truppe zu 
verdanken, welche im Jahre 2023 mit ganzen 1644 Übungs-
stunden zu Buche geschlagen hat.

Erfreulich war zudem die MTA-Prüfung (Modulare Trupp 
Ausbildung), bei der 11 Teilnehmer zum erfolgreichen Ab-
schluss kamen!

Gratulieren durfte man des übrigen auch folgenden Mit-
gliedern, welche für ihren langjährigen, aktiven Feuerwehr-
Dienst geehrt wurden:
-  Hans Machl für 50 Dienstjahre, welcher aufgrund seiner 

herausragenden Leistungen für die Freiwillige Feuerwehr 
Ramerberg zum Ehrenkommandanten ernannt wurde

-  Franz Schwarz, der mit Erreichen des 65. Lebensjahrs nach 
jahrzehntelangem Engagement aus dem aktiven Dienst 
ausscheidet

- Christian Hell für 25 geleistete Dienstjahre

Von links: Stephan Hangl (Kreisbrandinspektor), Manfred Reith-
meier (1. Bürgermeister), Christian Hell, Sebastian Wachter, Hans 
Machl, Stefan Fuchs, Franz Schwarz, Marcus Huber (Kreisbrand-
meister)
Zu guter Letzt dürfen wir über die Wahl der neuen Vorstand-
schaft berichten.Das Amt des ersten Vorstandes der Frei-
willigen Feuerwehr Ramerberg übernimmt Eric Michael, als 
sein Stellvertreter wurde Lukas Baumanngewählt.

Von links: Angelika Steffinger (Beisitzerin), Sandra Hütter 
(Schriftführerin), Leonhard Käsweber (2. Kassier), Lukas Bau-
mann (2. Vorstand), Eric Michael (1. Vorstand), Klaus Gockner 
(Beisitzer), Sandra Baumann (Beisitzerin), nicht anwesend  
Adrian Fox (1. Kassier)

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Krieger- und Soldatenkameradschaft Ramerberg e.V.

am Sonntag, den 17. März 2024

Aufstellung um 08:30 Uhr beim Vereinslokal Gasthaus Bichler
anschließend Kirchenzug mit Gottesdienst und  

Gedenken am Kriegerdenkmal
Alle Vereinskameraden und Ortsvereine mit ihren Fahnen  

werden gebeten, sich zu beteiligen.

Danach Jahreshauptversammlung im Vereinslokal Bichler

Tagesordnung
Begrüßung durch den 1. Vorstand

Grußworte Bürgermeister
Ehrung von Mitgliedern

Bericht Kassier
Bericht Rechnungsprüfer (Entlastung d. Vorstandschaft)

Bericht Schriftführer
Bericht 1. Vorstand

Wünsche und Anträge
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Zustellung: bis heute 
echte Handarbeit.

Tatkräftige Unterstützung in der
Zustellung suchen wir für:

● Amerang
● Eiselfing und Umgebung

Werden Sie Zusteller (m/w/d)

für die OVB Heimatzeitungen
in Vollzeit, Mo.-Sa.

Wir bieten Ihnen:
  Sonderzahlungen (Weihnachtsgeld) 
und Zuschläge

  flexible Arbeitszeitmodelle:
Vollzeit, Teilzeit, Mini-Job

  Arbeit nah am Wohnort
  einen krisenfesten Arbeitsplatz

OVB GmbH & Co. KG
Hafnerstraße 5–13, 83022 Rosenheim

Einfach bewerben, 
ohne Papierkram:
→ ovbmedia.de/zustellung
→ Tel. 08031 – 26 38 14

FELS
IN DER 
BRANDUNG

28GE
PR

ÜF
T HOCHWASSERDICHT

T A G E

Darauf geben wir 

Brief und Siegel .

HAIN-SCHUTZBRIEF

KOMPETENZZENTRUM KELLER
Am Hain 1-13, 
83561 Ramerberg
Telefon +49 (0) 8039  9064-0 
www.hain-system-bauteile.de

www.hain-systeme-bauteile.de
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www.svramerberg.de

SV Ramerberg

Erfolgreicher Raiffeisencup der  
Kinder- und Jugendmannschaften 
des SV Ramerberg
Am Freitag machte die A-Jugend den Anfang. 6 Mannschaf-
ten aus Ramerberg/Rott, Edling, Amerang, Oberndorf, Feld-
kirchen/Höhenrain und Vogtareuth/Söchtenau kämpften 
um den Turniersieg. Die Mannschaft aus Oberndorf konnte 
sich souverän durchsetzen und sich den Turniersieg holen.
Am Samstag startete zuerst der D1-Nachwuchs mit nur 5 
Mannschaften ins Jugendturnier-Wochenende, da Was-
serburg leider nicht angetreten ist. Hier erwies sich die SG 
Griesstätt/Eiselfing als dominierende Mannschaft.
Mittags waren dann die Nachwuchsspieler der F-Jugend 
dran. Ramerberg, Griesstätt, Aßling, Rott, Emmering und Ed-
ling kickten in spannenden Spielen um den Sieg. Strahlen-
der Sieger wurde der SV Ramerberg.

Spannung pur war dann beim Turnier der C-Jugend ange-
sagt. Der DJK-SV Edling musste nur ein Unentschieden ge-
gen den die SG Rechtmehring/Soyen/Albaching einstecken 
und konnte souverän den Turniersieg holen.

Der dritte Turniertag startete mit der D2-Jugend und hier 
konnte sich der TSV Babensham durchsetzen und vor SG 
Rott/Ramerberg den Turniersieg sichern.

Bei der G-Jugend konnte sich der TSV Eiselfing vor der DJK-
SV Edling, SV Ramerberg, SV Forsting/Pfaffing, SV Albaching 
und dem TSV Emmering über den Turniersieg freuen.

Die E-Jugend mit 6 Mannschaften schloss das Turnierwo-
chenende ab. Hier ging der TSV Eiselfing mit 12 Punkten 
als Sieger hervor. Gefolgt von dem ASV Rott mit 8 Punkten, 
dem DJK-SV Griesstätt mit 7 Punkten und dem SV Ramer-
berg auch mit 7 Punkten. Der DJK-SV Griesstätt hatte hier 
das bessere Torverhältnis. Der SV Forsting/Pfaffing brachte 
es auf 6 Punkte und der DJK-SV Edling auf 3 Punkte.

Bei den Kindermannschaften gab es keine Verlierer, jedes 
Kind hatte seinen Spaß und erhielt eine Medaille. Die Ju-
gendmannschaften durften sich über einen Spielball freuen.
Der SV Ramerberg möchte sich gerne bei der Raiffeisenbank 
Edling, der Gemeinde Edling und bei allen Helfern sowie 
Schiedsrichtern für die Unterstützung bedanken.

Jung und Alt beim SVR Sportlerball
Der Sportlerball war auch heuer von Jung und Alt besucht 
um ausgiebig zu feiern. Die Hot Socks Teenies und Hot Socks 
zeigten Ihre Showprogramme und die Ramerberger Frauen 
überraschten mit einer Einlage als Cowboys. Als Highlight 
kamen dann die Fußballer aus Golden Girls mit ihrem Pro-
gramm „Reise um die Welt“. Bis spät in die Nacht wurde ge-
feiert, getanzt und an der Bar angestoßen.

DFB-Sonderehrung für  
Hans Weiderer vom SV Ramerberg
Hans Weiderer vom SV Ramerberg hat die DFB-Sondereh-
rung für sein großartiges, ehrenamtliches Engagement er-
halten. Die Ehrung fand am 21.01.2024 anlässlich des Bun-
desligaspiels des FC Bayern gegen Werder Bremen in der 
Allianz-Arena statt. 

Dabei wurden 3 Frauen 
und 15 Männern aus dem 
Fußballkreis Inn/Salzach 
mit einer DFB-Uhr und 
Urkunde ausgezeichnet. 
Robert Schraudner der 
Vorsitzende des Fußball-
bezirks Oberbayern und 
Vizepräsident des BFB so-
wie die Kreisehrenamts-
Beauftragte Carmen Jutta 
Gardill bedankten sie bei 

den „Ehrenden“ und führten die Vielfalt des Engagements 
für ihre Vereine auf.

WSV Zellerreit

Traumbedingungen beim  
Kinderlanglaufkurs 2024
Am 20.01. machten sich die drei WSV Langlauftrainer und 13 
Kinder und Jugendliche auf den Weg nach Sachrang, für den 
jährlichen Kinderlanglaufkurs. In Zellerreit war zwar eine kur-
ze Loipe jedoch waren die Bedingungen auch wegen der vie-
len überschwemmten Senken und Maulwurfhügel nichts für 
einen Langlaufkurs daheim. Keiner der Teilnehmer ließ sich 

SportSport

>> Fortsetzung auf der S. 20
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von den eisigen Temperaturen draußen abhalten. Denn die 
Kinder übten am Vormittag in verschiedenen Gruppen ent-
weder die Klassische oder die Skating Technik und strengten 
sich dabei gehörig an, sodass allen warm wurde. Nach einer 
kurzen Mittagspause waren alle gestärkt und motiviert sich 
noch einmal auf die Loipe zu begeben und das gelernte zu 
Verbessern und anzuwenden. Der sportliche Tag in Sachrang 
auf super Loipen endete um 15 Uhr mit einem gemeinsamen 
Abschlussspiel, dem Wolfsring, danach begaben sich alle ge-
meinsam wieder nach Hause nach Zellerreit. 

Leider hat das milde, windige und regenreiche Wetter in der 
darauffolgenden Woche den ganzen Schnee in Sachrang 
und auch den umliegenden Loipen bis über Grenzregion in 
Österreich weggeschmolzen, sodass wir den zweiten Kurs-
termin leider absagen mussten.

WSV Winterfeier am Vereinsheim 
Zellerreit
Zum ersten Mal fand 
in diesem Jahr- als 
Alternative zur Weih-
nachtsfeier- die soge-
nannte „Winterfeier“ 
bei traumhaften Wetter 
statt. Am 20.01.2024 
feierten dieWSVl`er aus 
allen Sparten und auch 
jeden Alters die dunkle 
Jahreszeitgemütlich am 
Lagerfeuer. Das Wetter  
war wie für den WSV 
bestellt, Schnee lag, die 
Loipe war gespurt und 
es war sau kalt, so man-
chen hat es gefroren, 
deshalb waren die Plät-
ze nahe am Lagerfeuer sehr begehrt nicht nur zum backen 
des Stockbrotes.
Für das leibliche Wohl war gesorgt und so konnten diese 
zum Punsch bzw. Glühwein am Lagerfeuer genossen wer-
den. Die Rückmeldungen waren so positiv, dass das Orga-
nisationsteam überzeugt ist: nächstes Jahr machen wir das 
wieder!
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WSV Bergsport 2023 
kleiner Rückblick
Skitour Kleines Beil 
Es lag endlich etwas Schnee im Tal und wir freuten uns auf 
eine Tour mit Powder abfahrt, aber zuerst mussten wir noch 
bis zum Ausgangspunkt gelangen. Es gestaltete sich etwas 
schwierig, denn auf die letzten 50 Meter verloren wir den Grip 
und blieben stecken. Die neu gekauften Schneeketten muss-
ten auf die Reifen und die letzten Meter waren geschafft. 

Zehn motivierte Skitouren- und zwei fitte Schneeschuh-
geher und -geherinnen machten sich auf den einsamen 
Weg. Bei anfänglich leichtem Schneefall mussten wir erst 
die richtige Spur anlegen und weiter oben verdichtete sich 
der Schneefall und die Sicht verschlechterte sich dement-
sprechend. Fast perfekt legte Johannes eine Aufstiegsspur 
mit einigen Spitzkehren und einer angenehmen Steigung 
an und die elf Bergsteiger konnten ihm in der neuen Spur 
folgen. Leider wurde die Sicht immer schlechter und wir 
beschlossen unterhalb des Gipfels im Schutz kleiner Alm-
hütten die „Gipfelpause“ einzulegen und den gleichen Weg 
wieder abzufahren.

Der gefallene Neuschnee enttäuschte uns nicht, in noch un-
verspurten Hängen fuhren wir ab ins Tal. Die beiden fitten 
Schneeschuhgeher folgten flotten Schrittes, ohne dass die 
Skifahrer lang warten mussten. 

Drei Gipfeltour Sonnen-, Bauern-, und Scheibwand
Direkt neben einen der wohl bekanntesten Chiemgauer 
Gipfel startete unsere Vereinstour bei schönem frühlings-
haftem Wetter. Von Hainbach aus, ging es hinauf zur Hof-
bauernalm und von dort auf die Sonnwendwand. Über 
sehr wenig begangene Pfade überschritten wir die drei 
Gipfel. Sonnwendwand, Bauwern- und Scheibwand. Der 
letzte Gipfel erforderte Trittsicherheit und belohnt mit ei-
ner schönen Aussicht zur Kampenwand. Die Überschrei-
tung findet ihr Ende oberhalb der Bergstation der Kampen-
wandbahn. Unterhalb der Gipfel geht es über kleine Pfade 
über Wald und Wiesen zurück Richtung Hainbach. Obwohl 
es bereits Mai war, wurden unsere Schuhe wieder sauber, 
denn es lag noch etwas Schnee.

Abendbergtour 
Wie letztes Jahr ging die Abendbergtour auf die Hochries. 
Wobei dieses Mal zwei Bergläufer eine etwas weitere Strecke 
vorbei am Feuchteck auf sich nahmen. Die Wanderer mach-
ten dafür noch einen Abstecher auf den Karkopf. Am Gipfel 
der Hochriesim Haus war dann Treffpunkt für alle WSVler. 

Gut gestärkt ging es dann 
über die Seitenalmen 
einem wunderschönen 
Abendrot entgegen hinab 
Richtung Tal.
Und wer jetzt Lust bekom-
men hat mal mitzugehen, 
kann sich im Tourenplan 
des WSV Zellerreit oder 
auf der Internet-Seite un-
ter Sparte Bergsport infor-
mieren.

WSV-Bergtourenprogramm  
Sommer 2024
21.04.24 leichte Bergwanderung zum Wildbarren,   
 1000 Hm & ca. 2,5 Std. Anstieg
05.05.24 Hochgern Rundtour, 1200 Hm & ca. 3 Std. Anstieg 
26.05.24 Breitenstein vom Winkelstüberl bei Fischbachau,  
 800 Hm & ca. 2,5 Std. Anstieg, mit Helmut 
23.06.24 Fleischbank, Hölzelstall- & Grasbergjoch von 
 Hinterriß (Eng), 1300 Hm 
12.06.24 Mittwoch, Abendbergtour, Hochries
15.07.24 Rampoldplatte von Feilnbach über das Jenbach- 
 tal, Rundweg, 900 Hm & ca. 2,5 Std. Anstieg, 
 mit Helmut 
28.07.24 Sonneck im Wilden Kaiser, 1380 Hm &  
 ca. 3,5 Std. Anstieg 
11.08.24 Weitlahner von Schleching ca. 1000 Hm, 
 3 Std. Aufstieg 
08.09.24 Wachterlsteig von der Schwarbachwacht 
 (Reiteralpe) zur Neuen Traunsteiner Hütte 
 800 Hm & ca. 2 Std. Anstieg, mit Helmut 
20.10.23 Guffert im Rofan-Gebirge, 1300 Hm & 
 ca. 3 Std. Anstieg Sondertour Helmuts Sonder- 
 tour kurzfristig nach Wetterlage : Großes 
 Ochsenhorn von Lofer, Abstieg über Schmidt- 
 Zabirow Hütte zum Loferer Hochtal 2100 Hm 
 Anspruchsvolle Tour nur für konditionstarke,  
 trittsichere und schwindelfreie Geher

Genauere Infos zu den jeweiligen Touren (z.B. Alternativen/ 
Erweiterungen) werden in der Woche vor den geplanten 
Touren auf der Homepage veröffentlicht: 
http://wsv-zellerreit.de/bergsport/

Meisterbetrieb der KFZ-Innung

Auto Reithmeier

Bankverbindung: Volksbank Raiffeisenbank Rosenheim-Chiemsee eG
Konto-Nr.: 580 444 2 . BLZ: 711 600 00

IBAN: DE59 7116 0000 0005 8044 42 . BIC: GENO DEF1 VRR

Zellerreith
Schlossweg 2

83561 Ramerberg

Tel.: 0 80 39 - 18 75
Fax: 0 80 39 - 45 07

Mobil: 0179 - 699 73 27
E-Mail: f.reithmeier@t-online.de

Auto Reithmeier
Meisterbetrieb 
der KFZ-Innung     

Service rund um´s Auto

Zellerreith 
Schlossweg 2
83561 Ramerberg

Tel.: 0 80 39 - 18 75
Fax: 0 80 39 - 45 07
Mobil: 0179 - 699 73 27
Mobil: 0176 - 21 06 36 46

E-Mail: f.reithmeier@t-online.de

· DEKRA-Stützpunkt
   Hauptuntersuchung (HU) 
  Unfallgutachten
· Unfallinstandsetzung
· Glas-Service
  Steinschlagreparatur
· Reifendienst
· Klimaservice
· Achsvermessung
· Gutmann KFZ-Diagnose
· Abgasuntersuchung
· Reparaturen u. Wartung
· Ersatzteile u. Zubehör

Wir machen Ihr Auto  fit fürs FrühjahrPreiswerte Sommerreifen

Wir machen Ihr Autofit fürs FrühjahrPreiswerte SommerreifenKlimaservice

www.wsv-zellerreit.de
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Öffnungszeiten der Gemeinde 
Ramerberg (VG)* 
Dienstag 14:00 – 17:00
Donnerstag 14:00 – 18:00
E-Mail: gemeinde@ramerberg.de
www.ramerberg.de
Telefon: 08039 5588

* Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach  
   Vereinbarung möglich! 

VG Rott a. Inn*
Montag  8:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 8:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  8:00 – 12:00 Uhr
  14:00 – 18:00 Uhr
Freitag  8:00 – 12:00 Uhr

Neue Öffnungszeiten Wertstoffhof  
Ramerberg (Anger):
Mittwoch  9:00 – 11:00 Uhr 
Donnerstag  17:00 – 19:00 Uhr
Samstag (ab sofort 1 Std. länger)  9:00 – 12:00 Uhr
Telefon: 08039 1833

Gemeindearbeiter (Notfall): 0173 9862846
Wasserwart (Notfall): 01522 4318747
Kindergarten Ramerberg: 08039 3180
Kinderkrippe Ramerberg: 08039 8279064

Telefonnummern Notfall
Polizei  110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Giftnotruf München 089 19240

Rufnummern unserer Gemeindebeauftragten
Jugendbeauftragter
Max Jaroljmek, Tel. 08039/ 8279880

Seniorenbeauftragte
Inge Seltmann, Tel. 08039/ 3787

Behindertenbeauftragter
Michael Poremba,Tel. 0160/ 8879915

Müllabfuhrtermine für den Hausmüll
 20.03.2024 
 04.04.2024  ·  17.04.2024
 02.05.2024  ·  15.05.2024  ·  29.05.2024
  12.06.2024
Abfallplan für die Blaue Tonne
 20.03.2024 
 17.04.2024
 15.05.2024
 12.06.2024
 10.07.2024

Sitzungstermine
Beginn immer um 19:00 Uhr im Gemeindehaus

26.03.2024  ·  16.04.2024
07.05.2024 
04.06.2024
02.07.2024

Die kommenden Termine für die nächsten Gemein-
derats-Sitzungen finden Sie ebenfalls bei uns auf der 
Gemeindehomepage www.ramerberg.de. Klicken Sie 
hierzu im Menü auf den Punkt `Bürgerservice & Po-
litik´ und dann auf den Unterpunkt: `Gemeinderat´ 
und dann auf ´Sitzungskalender´.

Bauausschuss-Sitzungen werden gesondert bekannt 
gegeben. Bitte entnehmen Sie diese Information von 
unserer Internetseite: 
www.ramerberg.de und aus den Schaukasten.



Was können wir 

 für Ihr Business tun?

Die Druckerei
Schimansky & Weinbeck

www.diedruckerei.net


